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Wohnblocks gefunden, off ensichtlich aus einem Fenster 
gestoßen. Der Verdacht fällt sofort auf einen alten 

Obdachlosen aus dem Viertel – der ideale Schuldige. Etwas zu 
ideal, fi ndet der berühmte Kommissar Martin Bec. Vor allem, 
da keiner der Anwohner etwas gesehen oder gehört haben will. 
Irgendjemand verheimlicht etwas – das will dem Kommissar 
gar nicht gefallen. Und während sich sein Tabakdunst mit dem 
Nebel der Metropole vermischt, kommt Bec einem so fi nsteren 
wie erstaunlichen Verbrechen auf die Spur... 

aris, 1932. Die Leiche einer Frau wird im Innenhof ihres 
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HIER ENTLANG, 
HERR KOM-
MISSAR…

ANDRÉ.
ABER  

ALLES, WAS 
ICH IM MOMENT 
SAGEN KANN, 

IST…
MARTIN.  

ICH WEISS, DASS 
DU IN EILE BIST… 
DU BIST IMMER 

IN EILE.

… DASS ES 
SICH UM EINEN 

ZIEMLICH BÖSEN 
STURZ HANDELT.

PARIS, OKTOBER 1932.
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…

EINES IST SICHER. 
SIE WAR ZUM ZEITPUNKT 
DES STURZES NOCH AM 

LEBEN. SIE HAT IHRE ARME 
UND BEINE INSTINKTIV NACH 

VORN GESTRECKT, UM  
DEN AUFPRALL AB- 

ZUFANGEN.
DAS ERKLÄRT 

DIE SELTSAMEN 
VERRENKUNGEN IHRER 

GLIEDMASSEN.

ABER DIESER  
SPLITTER IN IHREM  

HALS, OB ER NUN BEIM 
DURCHBRECHEN DES 

FENSTERGLASES ODER 
BEIM AUFSCHLAGEN 

AUF DEM BODEN DORT 
STECKEN BLIEB…

… MACHTE JEDE 
HOFFNUNG ZUNICHTE. 

MIT ANDEREN 
WORTEN…

… SIE WAR 
SCHON TOT, ALS 
SIE UNTEN AUF-

SCHLUG.

IST CADET 
SCHON DA?

ER IST IN DER 
WOHNUNG DES 

OPFERS, HERR KOM-
MISSAR. SOLL ICH IHN 

INFORMIEREN,  
DASS SIE…

NICHT 
NÖTIG. ICH 
GEHE HIN-

AUF.

HABEN SIE 
DIE NACHBARN 

BEFRAGT?

WIR SIND 
GERADE MIT 

DER OBERSTEN 
ETAGE FERTIG.

ICH NEHME AN, 
WIR HABEN MEHRERE 

ZEUGEN.

NUN JA,  
UM EHRLICH 

ZU SEIN… NEIN, 
HERR KOMMIS-

SAR.

NEIN?
ÄH… NEIN. 

KEINER VON IHNEN 
HAT IRGENDWAS 
GESEHEN ODER 

GEHÖRT.
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